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Liebe Gemeinde!

Die Heiligtumsfahrten von Mönchengladbach und Aachen liegen nun hin-
ter uns. 

Die Verehrung der Reliquien hat viele auf besondere Weise eingeladen,
sich vom Glauben an Jesus Christus berühren zu lassen.  Froh schauen
wir auf den Tag der Kommunionkinder zurück. Allen Eltern, die ihre 
Kinder unterstützen, am geistlichen Leben in unserer Kirche teilzu-
nehmen, dürfen wir sehr dankbar sein.

Die gemeinsame Fronleichnamsfeier führte uns in der Gemeinschaft mit
allen Gemeinden unserer Stadt zusammen, um Christus im Sakrament
der Eucharistie zu begegnen. Viele schöne Zeichen in der Ökumene 
wurden gesetzt, dem Gebet um Einheit Ausdruck zu verleihen. 

Mit einer Gruppe sind wir nach Aachen gepilgert, um mit Gemeinden aus
der ganzen Diözese Christus zu ehren und mit der Bitte zu verbinden,
dass er unsere Gemeinden in der Einheit stärkt. Frau Asbeck sei hier für
ihren Einsatz besonders gedankt.

Es tut uns gut, vom Glauben bewegt zu werden, in der Einheit voran zu
kommen, um andere zu bewegen. So wünsche ich unseren Gemeinden,
dass uns von den Heiligtumsfahrten wichtige Impulse für unser Gemein-
deleben erreichen konnten.

Für viele steht nun die Ferienzeit an. Allen, die Erholung suchen, 
wünsche ich eine gute Urlaubszeit und Gottes Segen für Ihre Reise.

Ihr/Euer
Pastor Guido Fluthgraf
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Informationen aus den Gemeinden
Für alle
Wallfahrt zu den 14 hl. Nothelfern nach Neuenhoven
Die St. Matthias Bruderschaft Giesenkirchen-Schelsen lädt auch in diesem
Jahr wieder interessierte Gemeindemitglieder zu der Wallfahrt nach Neuen-
hoven ein. Neuenhoven ist schon seit Jahrhunderten eines von vielen Wall-
fahrtszielen in unseren Gemeinden. Am 10. Juli 2014 besteht die
Möglichkeit, sich wieder mit unserer Bruderschaft dorthin auf den Weg zu
machen. Um 17.45 Uhr begeben wir uns ab St. Gereon Giesenkirchen bzw.
18.00 Uhr ab St. Josef Schelsen auf diese kleine Wallfahrt. Um 19.00 Uhr
feiern wir mit Pilgern anderer Gemeinden abschließend in der Neuenhovener
Kirche die hl. Messe und begeben uns danach wieder auf den Rückweg zu
unseren Ausgangspunkten in Schelsen bzw. Giesenkirchen.

Die Matthias Bruderschaft weist ferner alle Trierpilger darauf hin, dass die
Waater Kapellengemeinde zum 150-jährigen Bestehen ihrer Kapelle am 
6. Juli 2014 dorthin einlädt. Schon seit Jahrzehnten ist diese Kapelle zu 
Beginn und zum Ende unserer Trierwallfahrten ein markanter und prägender
Ort. Höhepunkt an diesem Tag ist um 14.00 Uhr die Festmesse mit 
Regionaldekan Ulrich Clancett.

Blutspenden
Nächster Blutspendetermin ist am Mittwoch, den 13. August 2014, zwischen
14.30 und 18.30 Uhr im Caritaszentrum Konstantinstraße 263.

St. Gereon, Giesenkirchen
Katholische Frauengemeinschaft
St. Gereon Giesenkirchen
www.kfd-giesenkirchen.de

Programm für Juli 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Do. 03.07. 9.00- Gereonshaus Frühstückstreff
11.00 Uhr

Mi. 09.07. Ausflug näheres wird 
bekanntgegeben
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St. Josef, Schelsen
Kirchencafé
Der Familienkreis veranstaltet am Sonntag, dem 24. August 2014, nach der
morgendlichen Messe wieder sein Kirchencafé. 
Wegen der Sommerferien findet im Juli kein Kirchencafé statt.

Schützenfest in Schelsen
Am ersten Wochenende im August (2. bis 5. August 2014) feiert die St. Josef
Schützenbruderschaft Schelsen ihr Schützenfest. Im Mittelpunkt der Prunk
stehen die Majestäten Hartmut Dückers (Altkönig) und Daniel Delvos (Jung-
könig) nebst Ministern. Liturgische Mitte des Schützenfestes ist die Feier der
Sonntagsmesse (9.30 Uhr), in welcher der verstorbenen Brudermeister und
der im letzten Schützenjahr verstorbenen Mitglieder Hans Schiffer, Josef 
Müllers, Paul Leuchtgens, Helmut Peckel, Peter Hamacher und Hans Nolden
gedacht wird, sowie die Wort Gottes Feier am Montagmorgen (10.00 Uhr),
die von Mitgliedern der Bruderschaft gestaltet wird. 
Die Bruderschaft Schelsen freut sich auf Ihr Kommen gerade auch ins große
Doppelzelt an der Gereonstrasse.

St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp
Seniorentreffen
Im Juli machen wir unseren diesjährigen Ausflug. Ziel ist Klein-Jerusalem in
Neersen. Wir treffen uns am 3. Juli 2014, um 14.15 Uhr am Marienheim in
Meerkamp, sodass wir gegen halb drei losfahren können.
Das Seniorentreffen im August findet am 7. August 2014, um 15.00 Uhr wie
gewohnt im Marienheim statt. 

St. Paul, Mülfort
Krankenkommunion
Aus unserer Gemeinde würden gerne sechs Kommunionhelfer die heilige 
Kommunion zu kranken Menschen bringen, denen es nicht möglich ist, am Ge-
meindegottesdienst teilzunehmen. 
Wer im Pfarrgebiet von St. Paul wohnt und gerne einmal im Monat sonntags die
Krankenkommunion empfangen möchte, melde sich bitte bei

Hildegard Schippers Tel.: 0 21 66 / 1 66 24 oder 
Ute Felden Tel.: 0 21 66 / 18 54 61

Kirchenkaffee
Am Sonntag, dem 6. Juli 2014, lädt der Pfarreirat nach der heiligen Messe in 
St. Paul wieder zu Kaffee, Tee, Saft, Wasser, Plätzchen und netten Gesprächen
vor der Kirche ein.
Im August gibt es wegen der Sommerferien keinen Kirchenkaffee!
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Pau(l)lädchen:
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroicher Str. 40, können bedürftige Menschen (unserer
GdG) zweimal im Monat Lebensmittel für ganz kleines Geld bekommen. („Schutz-
gebühr“)

Die Öffnungszeiten vom Pau(l)lädchen im Juli und August 2014
Donnerstag 10. Juli 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 24. Juli 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 14. August 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 28. August 15.30 bis 17.30 Uhr

Pfarrei-Rat
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrei-Rates St. Paul ist am Dienstag, dem
26. August 2014, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus, Altenbroicher Str. 40.

Bericht aus den Räten
Klausurtagung des GdG-Rates

Am Samstag, den 14. Juni 2014 traf sich der GdG-Rat zu einer ganztägigen
Klausurtagung im Nikolauskloster. Zielsetzung war die weitere Vertiefung des
Miteinander der vier Pfarren und die Strukturierung der Arbeit der nächsten
zwölf Monate.

Die Diskussion und die getroffenen Vereinbarungen konzentrierten sich auf
drei Schwerpunkte:

1) GdG und Pfarreien
• Wir wollen mit den Pfarreiräten die jeweiligen Aufgabenbereiche und Schnitt-
stellen vereinbaren und vor allem die Kommunikation in beide Richtungen
verbessern

• Wir wollen insgesamt vorausschauender planen um auch auf diesem Wege
von einem Reagieren zu einem Agieren zu kommen

2) Öffentlichkeitsarbeit
• Wir wollen die Öffentlichkeitsarbeit nach innen und außen verbessern, z.B.
durch eine aktuellere und ansprechendere Gestaltung des Blickpunktes und
des Internetauftritts. Besonders (aber nicht nur) hier suchen wir weitere 
Mitstreiter, die sich mit Medien etwas auskennen und sich hier einbringen
möchten.

• Wir möchten mit dem Blickpunkt noch mehr Gemeindemitglieder erreichen
und insbesondere auch Neubürger in unseren vier Pfarren ansprechen.

3) Sakramentenkatechese.
• Die Begleitung unserer Gemeindemitglieder bei der Vorbereitung auf die 
Sakramente der Taufe, der Erstkommunion, der Firmung und der Ehe erfor-
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dert einen immer höheren Beitrag von Laien. Es wird aber immer schwerer,
Ehrenamtler hierfür zu gewinnen. Hier sind wir alle gefordert, geeignete 
Gemeindemitglieder zu finden, zu motivieren und zu unterstützen.

• unsere Zielsetzung zum Erhalt der Gemeinden muss aber viel weiter gehen:
Es gilt Kinder und Jugendliche und auch ihre Eltern durch entsprechende
Angebote zu begleiten von der Taufe über Kindergarten und Schule, Erst-
kommunion und Firmung bis zum Erwachsenwerden, damit der Kontakt zur
Kirche nicht abbricht und sie dann aus eigener Erfahrung und Entscheidung
den Glauben an die nächste Generation weitergeben können. Dazu gehört
auch die Einbindung von Neubürgern in unsere Gemeinden.

Zu den nächsten Aufgaben des GdG-Rates gehören die Überprüfung und 
ggf. Überarbeitung des Pastoralkonzeptes, seine Verabschiedung und breite
Kommunikation und darauf aufbauend dann der KIM-Prozess. KIM steht für
Kirchliches Immobilienmanagement. In diesem Prozess müssen wir in den vier
Gemeinden entscheiden, welche Gebäude wir für unsere pastorale Arbeit in
den Gemeinden wirklich noch brauchen und uns auch leisten können. Das
wird nicht einfach, denn das Bistum wird die Zuschüsse zum Erhalt der Ge-
bäude um ein Drittel kürzen. Klaus Schippers

Einladung
Anlässlich des 150 jährigen Bestehens unserer 
Kapelle in Waat laden wir herzlich ein zum

Kapellenfest
am Sonntag, den 6. Juli 2014

Beginn: 14.00 Uhr 
Gottesdienst an der Kapelle

anschließend gemütliches Beisammensein
auf dem

Pferdehof Schnitzler

Für das Wohlbefinden sorgen Kaffee und kühle
Getränke, Unterhaltung für Kinder, Grillwürste
und Grillkotelett. Eine Verlosung findet auch
statt.

Der Erlös der Veranstaltung wird für die In-
standhaltung der Kapelle verwendet.
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Fronleichnam 2014: 
Du deckst uns den Tisch – Eine „Demonstration Gottes“;
deshalb feiern (katholische) Christen Fronleichnam. 
Wer das Fest nicht kennt, der könnte am zweiten
Donnerstag nach Pfingsten verwundert aus dem
Fenster schauen, wenn Scharen von Gläubigen 
singend und betend vorbeiziehen. Fronleichnam,
im Kirchenkalender offiziell „Hochfest des Leibes
und Blutes Christi“ genannt, ist einer der volkstüm-
lichsten und buntesten Feiertage im Kirchenjahr –
und viele sind auch in Mönchengladbach tatsäch-

lich sehr verwun-
dert: Ist es nicht
irgendwie überholt und unzeitgemäß, wenn katholische
Pfarren an diesem Tag mit der Messe unter freiem 
Himmel und der vorausgehenden Sternwallfahrt ihren
Glauben öffentlich „demonstrieren“? In diesem Jahr ist
dieses Fest verknüpft mit der Heiligtumsfahrt in 
Mönchengladbach, bei der als Reliquie ein Stück des

Abendmahltuches gezeigt wird. 60 Tage nach
Ostern – Fronleichnam: „Wir gehen auf die Straße!“
– Eine Demo! Ja, wir demonstrieren und machen
nach außen und innen klar, was uns eint und zu-
sammenhält in einer schweren Zeit, in der vieles,
was lieb und teuer ist, verloren geht. Uns hält 
zusammen der eine Herr, der sichtbar wird im gewan-
delten Brot, der wirklich zugegen ist, der Leib Christi

in der Monstranz, in
der Eucharistie. 

Und so trafen sich viele Gemeinden aus Mönchenglad-
bach und Umgebung in einer eindrucksvollen und 
farbenfrohen Messfeier mit Chorgesang, Messdienern
und Kommunionkindern, mit Fahnenabordnungen der
Verbände, mit Bruderschaften und Pfadfindern, mit all
denen, die Gemein-

de lebendig machen und lebendig halten. 

Das Wort „Fronleichnam“ stammt aus dem Mittel-
hochdeutschen und setzt sich aus „vron“ (Herr) und
„lichnam“ (lebendiger Leib) zusammen. Das Fest
hat also nichts mit der Leiche Jesu zu tun, sondern
die Kirche erinnert sich an diesem Tag an die Ein-
setzung des sogenannten Altarsakramentes. In der
Eucharistie feiern die Katholiken die Gegenwart
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Jesu in Form von Brot und Wein, die Jesus beim
letzten Abendmahl am Gründonnerstag gestiftet
hat. Deshalb sagen Priester Diakon oder Kommu-
nionhelfer bei der Austeilung der Kommunion auch
„Der Leib Christi“, und nicht etwa „Das ist das Brot
Jesu“. – Und der „lebendige Leib Christi“, das ist die
Kirche, das sind also die Menschen, die heute an
Gott glauben und mit ihm unterwegs sind. 

Fronleichnam 2014 in Mönchengladbach: „Wir
gehen auf die Straße!“ – Ja, katholische und evangelische Christen demonstrieren und
machen nach außen und innen klar, was uns eint und zusammenhält in einer schweren

Zeit, in der vieles, was lieb und teuer ist, verloren geht. Uns
hält zusammen der eine Herr, der sichtbar wird im gewan-
delten Brot, der wirklich zugegen ist, der Leib Christi.

Fronleichnamsprozessionen gibt es im deutschen Sprach-
raum seit der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts. Im 
Mittelalter hat sich der Brauch vielerorts weit verbreitet. In
der Reformation war das Fest jedoch auch Anlass für bitte-
ren konfessionellen Streit. Martin Luther nannte Fronleich-
nam das „allerschädlichste Jahresfest“. Da das Fest keine
biblische Erwähnung findet, war es in den Augen Luthers
und seiner Anhänger eine Form von Gotteslästerung. Der
Streit zwischen Katholiken und Protestanten soll sogar so
weit gegangen sein, dass protestantische Bauern ihren 
stinkenden Kuhmist extra zum Fronleichnamsfest auf die
Felder gestreut haben. Doch mit den Jahrhunderten ist der
konfessionelle Streit um Fronleichnam einem toleranteren

Umgang gewichen. Selbst auf evangelischen Kirchentagen gab es in den vergangenen
Jahren mehrfach gemeinsame Fronleichnamsprozessionen. In diesem Jahr beteten wir
am Fronleichnamsfest auch ganz besonders für die Überwindung der Kirchenspaltung. 

Dieser Wunsch wurde besonders verdeutlicht durch das gemeinsame Tun unseres 
Bischofs Heinrich und des Superintendenten Schenck vom evangelischen Kirchenkreis
Gladbach-Neuss. Du deckst uns den Tisch – ein gemeinsamer Tisch, nicht versehen mit
einem zerrissenen Tischtuch, sondern bedeckt vom Tischtuch hergestellt und ge-
schenkt von evangelischen Christen. Fronleichnam 2014 bei der Heiligtumsfahrt in
Mönchengladbach: Das ist Kirche – das ist die Vorstellung des Apostels Paulus von 
Kirche, die deutlich wird in 1 Kor. 12: Wir sind ein Leib mit vielen Gliedern, die jeweils
ihre eigenen Fähigkeiten einbringen zum Wohl des Ganzen! Wir bauen gemeinsam –
katholische und evangelische Christen – an Gottes Haus, das lebendig ist.

Liebe Grüße Ihr/Euer Diakon Klemens Kölling
(Unter Verwendung eines Beitrags der Website „katholisch.de“) 
Bildquelle: ©Fotodesign Engelke, fotodesignengelke@gmx.de
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Getraut wurden im Mai
Daniela Acar und Nikoll Nikaj

Getauft wurden im Juni
Silas Mio Kruchen Paul-Luca Jansen
Josephine Julie Dickmeiß Elias Koch
Aimee Joy Schnitzler Mila Joleen Goergens
Lara-Marie Coenen Liam-Joel Herr

Wir beten für unsere Verstorbenen
Josef Schiffer, 78 Jahre, Baueshütte
Karl Heinz Güttes, 73 Jahre, Bahner
Helmut Hermanns, 76 Jahre, Am Alten Friedhof
Johanna Krause, 94 Jahre, Konstantinstraße
Henriette Heinen, 88 Jahre, Trimpelshütter Straße
Heinz Well, 81 Jahre, Ruckes
Karl Heinz Müllers, 67 Jahre, Trimpelshütter Straße
Hans Nolden, 66 Jahre, Am Düvel
Gertrud Berg, 82 Jahre, Konstantinstraße
Anna Paulußen, 89 Jahre, Konstantinstraße
Rita Karsch, 77 Jahre, Am Beller Bach
Wilfried Schellhase, 69 Jahre, Am Sternenfeld
Albert Derenbach, 76 Jahre, Konstantinstraße
Hans-Jürgen Moritz, 58 Jahre, Asternweg 
Ottima Mayer, 87 Jahre, Am Sternenfeld
Antonie Lange, 99 Jahre, Konstantinstraße
Hubert Esser, 89 Jahre, Horster Straße
Maria Scherf, 90 Jahre, Konstantinstraße

So erreichen Sie uns Telefon

Pastor Guido Fluthgraf 970 26 73
Priesternotruf Mobil: (01 72) 24 24 277
Diakon Klemens Kölling 98 24 07
Gemeindereferent Manfred Kutsch 9 70 26 72
Zentrales Pfarrbüro 970 26 70
Konstantinplatz 1
Karin Kellers und Anke Jansen Fax: 9 70 26 79
(Di. bis Fr. von 10-12 Uhr und Do. von 15-17 Uhr)
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@arcor.de
Kirchenverwaltung: Irmgard Kluck 9 70 26 71

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief September 2014
ist der 18. August 2014

Mail-Adresse: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de
Anschrift: Konstantinplatz 1, 41238 M’gladbach



10

Gottesdienste im Juli und August 2014 (Teil 1)
Dienstag 01.07. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon
Mittwoch 02.07. 10.30 Uhr Wortgottesfeier Käthe-Strötges-Haus

14.30 Uhr Abschlussgottesd. Kindergarten St. Gereon
16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Donnerstag 03.07. 8.30 Uhr Ökum. Abschlussgottesdienst Grundschule St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesdienst Caritaszentrum
17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Freitag 04.07. 8.00 Uhr Ökum. Abschlussgottesdienst Gymn. St. Gereon
8.00 Uhr Abschlussgottesdienst KGS St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Samstag 05.07. 18.00Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 06.07. 9.30 Uhr Wortgottesdienst ohne Komm. St. Josef
9.30 Uhr Hl. Messe St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.15 Uhr Tauffeier St. Gereon
14.00 Uhr Tauffeier St. Mariä Himmelfahrt
14.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst Waater Kapelle
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 08.07. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon
Mittwoch 09.07. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
Donnerstag 10.07. 16.00 Uhr Wortgottesdienst Caritaszentrum

17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Freitag 11.07. 17.00 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Samstag 12.07. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 13.07. 9.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 15.07. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon
Mittwoch 16.07. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
Donnerstag 17.07 16.00 Uhr Wortgottesdienst Caritaszentrum

17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 18.07. 17.00 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Samstag 19.07. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 20.07. 9.30 Uhr Wort-Gottesfeier ohne Komm. St. Josef
9.30 Uhr Hl. Messe St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 22.07. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon
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Gottesdienste im Juli und August 2014 (Teil 2)
Mittwoch 23.07. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
Donnerstag 24.07. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt

18.30 Uhr Hl. Messe dto.
Freitag 25.07. 17.00 Uhr Beichte St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe dto.
Samstag 26.07. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 27.07. 9.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
11.00 Uhr Schützenmesse St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 29.07. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon
Mittwoch 30.07. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
Donnerstag 31.07. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt

18.30 Uhr Hl. Messe dto.
Freitag 01.08. 17.00 Uhr Beichte St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe dto.
Samstag 02.08. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 03.08. 9.30 Uhr Schützenmesse St. Josef
9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 05.08. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon
Mittwoch 06.08. 10.30 Uhr Wortgottesfeier Käthe-Strötges-Haus

16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef

Donnerstag 07.08. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. dto.

Freitag 08.08. 17.00 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Samstag 09.08. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 10.08. 9.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
9.30 Uhr Wort-Gottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 12.08. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon
Mittwoch 13.08. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
Donnerstag 14.08. 16.00 Uhr Wortgottesdienst Caritaszentrum

17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Freitag 15.08. 16.00 Uhr Goldhochzeit Schumacher St. Gereon
17.00 Uhr Beichte dto.
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Samstag 16.08. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt
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Gottesdienste im Juli und August 2014 (Teil 3)
Sonntag 17.08. 9.30 Uhr Wort-Gottesfeier ohne Komm. St. Josef

9.30 Uhr Hl. Messe St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
13.00 Uhr Messe Syrisch-Orthodoxe Gem. St. Paul
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 19.08. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 20.08. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Donnerstag 21.08. 8.00 Uhr Gottesdienst Realschule St. Paul
8.30 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst Grundschule St. Gereon
10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Grundschule St. Paul
16.00 Uhr Wortgottesdienst Caritaszentrum
17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe dto.
19.00 Uhr 3. Quartalsmesse St. Matthias Bruderschaft Waater Kapelle

Freitag 22.08. 17.00 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Gereon

Samstag 23.08. 11.30 Uhr Hl. Messe d. Phillip. Gemeinde St. Gereon
14.00 Uhr Trauung Oellers St. Mariä Himmelfahrt
18.00 Uhr Hl. Messe dto.
19.30 Uhr Gitarrenkonzert D. März St. Gereon

Sonntag 24.08. 9.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 26.08. 21.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 27.08. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Donnerstag 28.08. 8.30 Uhr Schulgottesdienst St. Gereon
16.00 Uhr Hl. Messe Caritaszentrum
17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe. dto.

Freitag 29.08. 17.00 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe dto.

Samstag 30.08. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 31.08. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef
9.30 Uhr Hl. Messe St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon


